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 BORKUM 2013 
 67. Fort- und Weiterbildungswoche der Akademie für ärztliche Fortbildung  
 der ÄKWL und der KVWL in der Zeit vom 4. bis 12. Mai 2013 
 

Fortbildungsseminar 
 
 

Transkulturelle – Kompetenz  
aus allgemeinärztlich-internistischer, gynäkologischer und psychiatrischer Sicht 
[FS 21] 
 
 
Veranstalter: Akademie für ärztliche Fortbildung der ÄKWL und der KVWL  
 
Veranstaltungsort: 26757 Borkum 
 Nordseeklinik Borkum, Bubertstr. 4 
 
Termin: Mittwoch, 8. Mai 2013, 09:00 – 16:00 Uhr 
 Donnerstag, 9. Mai 2013, 09:00 – 16:00 Uhr 
 Freitag, 10. Mai 2013, 09:00 – 16:00 Uhr 
 
 
In Deutschland leben zunehmend mehr Menschen mit Migrationshintergrund.  
 
Schon bei gesunden Menschen kann die kulturelle und soziale Herkunft die Kommunikation erschweren. Um so 
mehr ist im Krankheitsfall das Gespräch zwischen Arzt/Ärztin und Patient anfällig für Missverständnisse und 
Schwierigkeiten. Dabei ist nicht nur die Sprachbarriere hinderlich. Je nach kultureller Zugehörigkeit variiert das 
Gesundheitsverständnis der Menschen.  
 
Um bestimmte Äußerungen im Rahmen der Exploration zu verstehen bzw. bestimmte therapeutische 
Entscheidungen zu vermitteln sind transkulturelle Kompetenz und fundierte Kenntnisse erforderlich. 
 
Die Fachkompetenz von Ärzten/innen im Umgang mit Patienten mit Migrationshintergrund soll gestärkt werden. Wir 
möchten Ihnen psychologische und soziale Aspekte der transkulturellen Kompetenz sowie konkretes fachliches 
know how im Umgang mit Krankheitsbildern, die in diesem Zusammenhang von besonderer Bedeutung sind, 
vermitteln. 
 
Der richtige Umgang mit Patienten mit Migrationshintergrund ist nicht nur ein Garant für eine fachliche Versorgung 
der Patienten, sondern auch ein Garant für einen empathischen und verständnisvollen Umgang miteinander.  
 
Wir würden uns freuen, Ihr Interesse geweckt zu haben und Sie im Rahmen des Gastroskopiekurses begrüßen zu 
dürfen. 

 

Bitte wenden! 
 

 
Vorsitzender der Akademie: Prof. Dr. med. F. Oppel, Bielefeld 

Geschäftsstelle: Gartenstraße 210-214, 48147 Münster 
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Leitung/Referenten: 
PD Dr. med. Anton Gillessen, Chefarzt der Klinik für Innere Medizin, Herz-Jesu-Krankenhaus Münster-Hiltrup, Münster 
 

Dr. med. univ. Solmaz Golsabahi-Broclawski, Fachärztin für Psychiatrie und Psychotherapie, Ärztliche Direktorin der Hellweg-
Kliniken, (Bielefeld/Lage/Oerlinghausen), Bielefeld, 1. Vorsitzende des Dachverbandes der transkulturellen, Psychiatrie, 
Psychotherapie und Psychosomatik DTPPP e.V. 
Referentin: 
PD Dr. med. Gabriele Bonatz, Chefärztin der Frauenklinik, Augusta-Kranken-Anstalt, Bochum 
 

Teilnehmergebühren: 
€ 375,00 Mitglieder der Akademie für ärztliche Fortbildung der ÄKWL und der KVWL 
€ 425,00 Nichtmitglieder der Akademie für ärztliche Fortbildung der ÄKWL und der KVWL 
€ 330,00 Arbeitslos/Erziehungsurlaub 
 

Schriftliche Anmeldung erforderlich an:  
Akademie für ärztliche Fortbildung der ÄKWL und der KVWL, Postfach 40 67, 48022 Münster,  
Tel.: 0251/929-2208, Fax: 0251/929-2249, E-Mail: decampos@aekwl.de 
 

Nutzen Sie den Online-Fortbildungskatalog der Akademie, um sich für den Kurs anzumelden: 
www.aekwl.de/borkum bzw. die kostenlose Fortbildungs-App: www.aekwl.de/app 
 

Die Veranstaltung ist im Rahmen der Zertifizierung der ärztlichen Fortbildung der ÄKWL mit insgesamt 27 Punkten (Kategorie: 
C) anrechenbar. 

 

 

Vorsitzender der Akademie: Prof. Dr. med. F. Oppel, Bielefeld 
 Geschäftsstelle: Gartenstraße 210-214, 48147 Münster  Stand:  06.02.2013/ca 
 

Mittwoch, 8. Mai 2013 
 

Transkulturelle Kompetenz im klinischen Alltag 
Umgang im Wartezimmer, Umgang mit Angehörigen, 
Aufklärungsgespräche, Riten und Tabus 
 

Die medizinischen Herausforderungen bei den 
häufigsten Erkrankungen 
Hypertonie 
Diabetes mellitus 
Metabolisches Syndrom 
Herzinfarkt und Schlaganfall 
Tumorerkrankungen 
Prävention und Aufklärung über 
Krankheitszusammenhänge und Therapie 
 

Donnerstag, 9. Mai 2013 
 

Diagnose depressive Störung aus der Sicht der 
ICD 10 unter Berücksichtigung der transkulturellen 
Aspekte der 
Diagnostik 
Psychotherapie 
Beratung 
Pharmakologie 
Somatoforme Störung: Somatisieren die Migranten 
oder psychologisieren wir? 
 

Häufige Infektionskrankheiten 
Updates zu Tuberkulose, Hepatitis, HIV, u. a. 
Infektionskrankheiten 
Aktuelle Diagnostik und Therapie  

 

Freitag, 10. Mai 2013 
 

Diagnose:  
Demenz aus der Sicht der ICD 10 unter Berücksichtigung der 
transkulturellen Aspekte der Diagnostik und Therapie 
Diagnose:  
Posttraumatische Belastungsstörung unter Berücksichtigung der 
transkulturellen Aspekte der Diagnostik und Therapie 
Diagnose:  
Psychose unter Berücksichtigung der transkulturellen Aspekte der 
Diagnostik und Therapie  
 
 
Gynäkologie bei Patienten mit Zuwanderungsgeschichte 
Gynäkologische Tumorerkrankungen und Mammakarzinom  
Spezifische Probleme bei Migranten 
Missbrauch ist ein Tabu-Thema auch bei Migranten 
 


